
Auszug aus der Niederschrift 
über die 03. Sitzung der Bürgerschaft am 10.03.2022  
 
 
Zu TOP: 12.7 
Bebauungsplan Nr. 70.3 „Wohngebiet am Mühlgraben in Grünhufe“, 
Aufhebungsbeschluss ; Bebauungsplan Nr.81 "Sondergebiete Solarthermieanlage 
und Freizeit, Sport, Gastronomie in Grünhufe", Aufstellungsbeschluss und Änderung 
der Planungsziele zur 20. Änderung des Flächennutzungsplanes 
Vorlage: B 0010/2022 
 
Ohne Wortmeldungen wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
 

1. Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 70.3 „Wohngebiet am Mühlgraben in 
Grünhufe“ (Nr. 2020-VII-04-0275 vom 28.05.2020 im Amtsblatt Nr. 6, Jg. 30 am 06.07. 
2020 bekanntgemacht) wird aufgehoben. 

 
2. Für eine ca. 13.9 ha große Fläche und entsprechend der Abgrenzung des 

Geltungsbereiches im Süden durch den Geltungsbereich der fortgeltenden 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 13 der Gemeinde Kramerhof, im Westen durch die Kreisstraße 
K 26, im Norden durch die Stadtgrenze und im Osten durch das Grundstück Grünhufer 
Bogen 18-20 des Hansedoms (mit den Flurstücken der Gemarkung Stralsund in Flur 14: 
54 ; 55 ; 56 ; 57 ; 58 (teilweise) ; 59 (tw) ; 60 ; 61 ; 62 ; 64 ; 65 ; 66 ; 67 ; 68 ; 69 ; 70 (tw) ; 
71 (tw) ; 72 (tw)) wird der Bebauungsplan Nr. 81 „Sondergebiete Solarthermieanlage und 
Freizeit, Sport, Gastronomie in Grünhufe“ aufgestellt. 

 
3. Die rechtswirksame 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Kramerhof, 

genehmigt mit Bescheid der höheren Verwaltungsbehörde vom 10.07.2008, 
Az. VIII 230 b - 512.111-57049, der gemäß § 204 Abs. 2 BauGB für die Hansestadt 
Stralsund als Rechtsnachfolger der Gemeinde Kramerhof für die neu eingegliederten 
Teilflächen fort gilt, soll für das Plangebiet geändert werden. Der im Flächennutzungsplan 
bisher als Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „Multifunktionshalle“ dargestellte 
Änderungsbereich soll nun überwiegend als Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung 
„Solarthermieanlage“ bzw. „Freizeit, Sport und Gastronomie“ dargestellt werden. 

 
4. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 
  
  
Abstimmung: Mehrheitlich beschlossen  
 
2022-VII-03-0833 
 
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Steffen Behrendt 

Stralsund, 18.03.2022 


